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ZUR SOFORTIGEN FREIGABE
Orthomolekularer Medizinischer Informationsdienst, 28. Mai 2020

Das Feuer ersticken: Wie Vitamin C Virusinfektionen schnell 
stoppen kann

Von Tom Taylor

(OMNS 28. Mai 2020) "Das Feuer ersticken"? Erinnern Sie sich an die alten Filme zur 
Waldbrandbekämpfung? Jemand in einem Feuerturm entdeckt Rauch, und ein Flugzeug mit 
Feuerspringern fliegt los und löscht das Feuer, bevor es richtig ausbricht. Dann kommt es vor, dass 
sich das Feuer zu sehr ausbreitet, bevor die Feuerspringer eintreffen können, und es wird zu einem 
wochenlangen Großeinsatz. Am Ende löscht ein kräftiger Regenschauer von Mutter Natur das 
Feuer. Dies ist eine gute Metapher dafür, was Vitamin C bei Virusinfektionen bewirken kann.

In diesem Artikel werde ich die Technik des Feuerspringens und -löschens bei Virusinfektionen 
vorstellen. Die Springer sind jedoch Vitamin C, und der Feuerlöscher sind Sie. Wenn Ihre Vitamin-
C-Springer das virale Feuer schnell erreichen, kann es ausgelöscht werden und der Vorfall ist bald 
vergessen. Wenn Sie jedoch zu langsam auf das Problem reagieren, kann die Infektion eine Woche 
oder länger wüten.

Frühere OMNS-Artikel zu diesem Thema empfehlen 3 Gramm Vitamin C pro Tag für einen 
gesunden Menschen. [1-8] Was passiert, wenn Sie sich krank fühlen? Die Lösung besteht darin, Ihre
Vitamin-C-Feuerlöscher einzusetzen, bevor die Virusinfektion außer Kontrolle gerät.

Die folgende Empfehlung basiert auf meiner jahrelangen Erfahrung mit der Einnahme von Vitamin 
C. Dies ist keine originäre Wissenschaft. Dr. Robert Cathcart hat dies in den 70er und 80er Jahren 
herausgefunden, weil er seine Hausarztpraxis auf der Grundlage der Behandlung von Krankheiten 
mit Vitamin C führte. [9,10] Das Video, in dem er diese Praxis zusammenfasst, finden Sie hier. [11] 
Seitdem haben zahlreiche andere diese Techniken nachgeahmt. Hier fasse ich die Technik nur 
zusammen und gebe ihr den Namen "Das Feuer ersticken".

Die Technik des Vitamin-C-Feuerlöschens: Vier Schlüssel

Der erste Schlüssel besteht darin, auf die Frühindikatoren zu achten, die darauf hindeuten, dass Sie 
bald krank werden. Bei mir ist das die Verstopfung des linken Nasenlochs. Vor Jahren war es eine 
wunde Stelle im hinteren Teil meines Halses. Bei Ihnen kann das anders sein. Wichtig ist, dass Sie 
sich Ihrer Frühwarnindikatoren für eine Erkrankung bewusst sind.

Der zweite Schlüssel ist, dass Sie bei den ersten Anzeichen von Krankheit sehr schnell mit der 
Einnahme von hochdosiertem Vitamin C beginnen. Meine Erfahrung hat mich gelehrt, sofort auf 2 
Gramm pro Stunde (nicht pro Tag) zu gehen und die Dosis für einige Stunden oder den ganzen Tag 
oder Abend aufrechtzuerhalten. Wenn Sie auf diese Weise genügend Vitamin C zu sich nehmen, ist 
Ihr erstes Anzeichen für eine Veränderung, dass Sie plötzlich munter werden und sich - vielleicht 
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nicht großartig, aber - besser fühlen.

Bei manchen schlimmen Krankheiten sind vier Gramm pro Stunde oder ein Gramm alle fünfzehn 
Minuten die Lösung, um die Virusinfektion zu stoppen. Dr. Cathart berichtet in seinem Video und in
seinen Aufsätzen von einer jungen Frau, die in zwei Tagen etwa 450 Gramm einnahm, um einen 
Fall von Mononukleose unter Kontrolle zu bringen. Wenn ich mich recht erinnere, war das ein 
Teelöffel voll (d. h. vier Gramm) alle halbe Stunde.

Der dritte Schlüssel ist eine enge oder gleichmäßige Verteilung der Dosierungen. Alle Quellen 
stimmen darin überein, dass Vitamin C eine sehr kurze Halbwertszeit im Körper hat. Sie liegt in der 
Größenordnung von ein paar Stunden, wenn Sie gesund sind. Wenn man krank und stark gestresst 
ist, kann der Körper den Quellen zufolge leicht ein Gramm oder mehr in fünfzehn Minuten 
verbrauchen.

Was passiert, wenn man zu viel nimmt? Wenn es Ihnen besser geht, ist das nächste Anzeichen dafür,
dass Sie ein wenig Blähungen haben. Das ist ärgerlich, aber in Ordnung. In dem seltenen Fall, dass 
Sie es übertreiben, wird Ihr Darm für ein paar Stunden entleert, aber das ist in der Regel nur ein 
kurzes Ereignis. Das ist zwar unangenehm, aber viel besser als die Alternative, krank zu werden, 
und man könnte es als Entgiftung betrachten. Dr. Cathcart nannte diese Methode des Ausprobierens 
der Dosis "Darmtoleranz".

Der vierte Schlüssel ist, Vitamin C griffbereit zu haben. Genauso wie Sie kleine Pflaster oder 
Lippenbalsam haben. Wenn man es braucht, ist Schnelligkeit sehr wichtig.

Coronavirus?

Ich habe es nicht gehabt und kenne niemanden, der es hatte. Frühere OMNS-Artikel erklären, dass 
Vitamin C jede Virusinfektion gestoppt hat, wenn es in ausreichender Menge verabreicht wurde. [1-
10] Vor etwa 70 Jahren hat Dr. Fred Klenner 49 von 49 Fällen viraler Kinderlähmung mit Vitamin C
gestoppt [12] Das war und ist ein sehr fieses Virus. Sie hatten noch nicht gehört, dass Vitamin C 
eine seit langem bewährte, robuste Lösung ist? Gute Nachrichten verbreiten sich langsam, denke 
ich. Meine Wette lautet: Was Vitamin C betrifft, ist ein Virus ein Virus.

Andere Anforderungen:

1. Dr. Cathcart erklärt in seinem Video, dass Sie einen gesunden Magen-Darm-Trakt 
brauchen, um die erforderliche Menge an Vitamin C aufzunehmen. [11]

2. Dr. Tom Levy sagt in seinem Buch "The Toxic Tooth" (Der toxische/giftige Zahn), dass 
Sie unbedingt frei von oralen Infektionen sein müssen, damit die Einnahme eine gute 
Erfolgswahrscheinlichkeit hat. [13] Jede orale Infektion absorbiert Antioxidantien (z. B. 
Vitamin C) in hohem Maße. Es ist schwierig, eine virale Infektion zu überwinden, wenn 
sie mit einer oralen Infektion kombiniert ist.

3. Es ist wahrscheinlich sehr ratsam, für die Dauer der Krankheit auf Zucker, Alkohol und 
Tabak zu verzichten. Diese Dinge beeinträchtigen die Wirksamkeit von Vitamin C.

4. Was ist mit anderen Erkrankungen, z. B. Stoffwechselkrankheiten? Vitamin C wirkt in der
Regel bei allen Erkrankungen gut, aber fragen Sie gegebenenfalls bei anderen Beratern 
nach. Ich kann mich nicht daran erinnern, dass es in der Literatur zu Konflikten 
gekommen wäre. Sprechen Sie mit Ihrem Arzt. 

Fallbeispiel:



Im Sommer 2019 bestiegen meine Frau/Partnerin und ich ein Flugzeug von Atlanta nach Seattle für 
eine Urlaubsreise. Wir waren gestresst, weil wir uns auf diese Reise vorbereiten mussten. Es war ein
langer Flug, und gleich nach dem Abflug spürte ich, wie sich mein Zustand mit Anzeichen einer 
Virusinfektion verschlechterte. Natürlich war das Vitamin C im Gepäck. Als wir landeten, ging es 
mir sehr schlecht, und mir wurde klar, dass es sich um eine Viruserkrankung handelte. Da ich Angst 
hatte, es zu übertreiben und auf dem Flughafen die Toilette aufzusuchen, begann ich bescheiden mit
der Einnahme von Vitamin C. Doch schon nach kurzer Zeit ging ich auf 2 Gramm pro Stunde über. 
Mein Sohn holte uns ab und wir machten Pläne für das Abendessen.

Nach einer Weile merkte ich, dass ich den Kampf immer noch verlor. Wir hielten am Laden für 
Nahrungsergänzungsmittel an und holten mehr C. Alle 15 Minuten nahm ich ein Gramm zu mir. 
Während des Abendessens gab es nur wenig zu essen und ständig Vitamin C und Wasser. Ich fand, 
dass ich mich ziemlich gut gehalten habe, ich fühlte mich nicht gut, aber ich hatte auch kein Fieber, 
keine laufende Nase und keinen Husten. Keiner hat es bemerkt, außer dass ich ziemlich 
niedergeschlagen war. Letztendlich habe ich gut geschlafen und dann zwei Tage lang hochdosiertes 
Vitamin C eingenommen, was mich sehr leistungsfähig gemacht hat. Da ich der Pilot/Kapitän 
unseres gemieteten Bootes war, hatte ich nicht die Möglichkeit, zwei Tage lang auszuschlafen. 
Insgesamt hat das Vitamin C sehr gut gewirkt, kein Fieber, kein Husten, keine laufende Nase. Ich 
erinnere mich an einen leichten Kopfschmerz in den Nebenhöhlen. Die Krankheit hat niemanden 
angesteckt, obwohl wir zu sechst eine Woche lang auf einem Boot waren. Es gab kein Niesen, um 
die Krankheit zu verbreiten.

Was ist mit Babys?

Experten wie Helen Saul Case sagen, dass ein Gramm Vitamin C pro Lebensjahr für ein gesundes 
Baby überhaupt kein Problem darstellt. [14-15] Ich habe dem nichts hinzuzufügen, außer einem 
interessanten Datenpunkt. Eine junge Mutter, die in meinem Geschäft arbeitet, kam mit einem 
einjährigen Kind, das wegen einer Erkältung aus der Kindertagesstätte geworfen worden war. Das 
Baby war anhänglich und sah nicht sehr glücklich aus. Ich hatte ein paar Ein-Gramm-Päckchen mit 
liposomalem Vitamin C in meinem Schreibtisch und sagte: "Hey, mal sehen, ob sie das einnehmen 
wird." Also riss die furchtlose Mutter das Päckchen auf und setzte es an die Lippen des Babys. Zu 
meinem Erstaunen begann das Kind, das liposomale Öl direkt aus der Packung zu saugen und 
verschlang das ganze Zeug ohne merkliche Unterbrechung. Innerhalb weniger Minuten wurde das 
Baby munter und begann, die üblichen Kleinkindsachen zu machen, und wir konnten ein paar 
andere Dinge erledigen.

Hunde, Katzen und Sittiche?

Bei denen kann ich Ihnen nicht helfen. Die meisten Tiere bilden ihr eigenes Vitamin C auf 
natürliche Weise. Die Ausnahme in der Welt der Haustiere sind die Meerschweinchen. Sie bilden 
ebenso wie Menschen und andere Primaten kein eigenes Vitamin C.

IV (intravenöses)-Vitamin C?

Die intravenöse Verabreichung hat den Vorteil, dass ein schöner gleichmäßiger Fluss von 
Antioxidantien entsteht und das Verdauungssystem umgangen wird. In den Großstädten tauchen 
immer mehr Infusionskliniken auf. Wenn ich krank wäre und die Reise- und Zeitplanung für 
praktikabel hielte, würde ich das ausprobieren.



Sollte ich auf einen Arzt warten, der mir das sagt?

Ein Arzt könnte sagen: "Kommen Sie morgen zu uns." Ich sage, dass man innerhalb der ersten 
Stunde nach den ersten Anzeichen einer Virusinfektion mit der Behandlung beginnen muss, da sie 
sonst nicht annähernd so gut wirkt. Wenn Sie auf die Ärzte warten, kann die erforderliche Menge an
Vitamin C so groß werden, dass die Einnahme nicht mehr praktikabel ist.

Zusammenfassung:

Wenn Sie diese Feuerlöschtechnik für die Einnahme von Vitamin C erlernen und ansonsten 
einigermaßen gesund sind, sollten Sie in der Lage sein, jede virale Infektion, die Sie sich einfangen 
könnten, im Keim zu ersticken und mit Ihrem Leben weiterzumachen. Ich weiß, dass ich mir jedes 
Jahr wochenlanges Elend erspart habe, nur weil ich gelernt habe, was Dr. Cathcart vor Jahrzehnten 
gelehrt hat. 
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Zusätzliche Informationen aus der OMNS-Redaktion

Antivirale Mechanismen von Vitamin C (Ascorbinsäure):

Direkte antivirale Mechanismen

1. Aufreissen des viralen Kapsids durch strukturelle Störung der Zuckerkomponente seiner 
Glykoprotein-Hülle.

2. Schädigung des viralen Kapsids aufgrund der Redox-Kapazität von Ascorbinsäure bei 
Verabreichung in pharmakologischen Dosen.

3. Die Verabreichung in pharmakologischen Dosen schafft ein feindliches Umfeld zur 
Hemmung der viralen Vermehrung, sowie zur Hemmung der viralen Replikationsenzyme.

Indirekte physiologische Mechanismen

1. Steigert die zelluläre Immunität (weiße Blutkörperchen, Neutrophile, Makrophagen, 
Lymphozyten, NK-Zellen).

2. Verstärkt die humorale Immunität (B-Zellen, Antikörper).

3. Erhöht die Expression von antiviralen Proteinen (Interferon).

4. Starke und schnelle antioxidative Wirkung, wenn sie in der richtigen Dosierung verabreicht 
wird, um die gefährliche und schwere pathologische Kaskade eines Zytokinsturms zu 
verhindern.

5. Bewahrt die strukturelle Integrität von Zellen und Geweben, indem es die Kollagenbildung 
begünstigt.

6. Moduliert die Genexpression - Die Verabreichung von Vitamin C verringert die Expression 
von Anfälligkeitsgenen, einschließlich der mitochondrialen antiviralen Signalübertragung 
(MAVS, mitochondrial antiviral signaling) und des Interferon-Regulationsfaktors 3 (IRF3, 
interferon regulatory factor 3), und erhöht die Expression von NF-κB (Nuklear-Faktor 
kappa-B). In Verbindung damit werden Interferone vom Typ I (IFN) induziert und eine 
angeborene antivirale Reaktion ausgelöst. 
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Ernährungsmedizin ist orthomolekulare Medizin

Die orthomolekulare Medizin setzt eine sichere und wirksame Ernährungstherapie zur Bekämpfung 
von Krankheiten ein. Für weitere Informationen:  http://www.orthomolecular.org

Der von Experten begutachtete Orthomolecular Medicine News Service ist eine gemeinnützige und 
nicht-kommerzielle Informationsquelle.
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